
Gifenbahnen unb 8ahnhöfe, $o®bahnen unb Straßenbahnen. 445

{für ben inneren QSerkehr auf Der Co'tretke flälankeneie—thsborf murben ausgegeben:

 

 

   

 

 

(Einfache 9320natsharten erbeiter=

Sal)! {fahrlearten (h 90 %abrten) ?;%°gfäfäf

1911 23 221 996 407 742 830 472

1912 22 942 580 411 561 895 596

1913 24 145 144 459 755 865 102

3ahl ber geichäßten %ahrten:

Einfache ‘llrbeiter= 6umme

8ahr $ahrkarten $Ionatskarten mochenkarten fümtl. {iahrten

1911 23 221 996 36 696 780 9 965 664 69 884 440

1912 22 942 580 37 040 490 10 747 151 70 730 221

1913 24 145 144 41 377 950 10 581 224 76 104 328 
Sieben ber ®tabtbahn mirb ber 9rts=

   
 

  
LAHENH . KNERBAMN.

verkehr vermittelt Durch Die .Sjnchbahn unb

hie im Qiau begrifiene Qßalbbörfer= unb

2angenhorner Qiahn.

®ie eriten Gintmürfe für eine hamburgifche

®tabt= unb %orortsbahn itammen aus

Dem Sahre 1893. ®amals ichlug ba5

$ngenieurmeien ber %anbeputation eine

%orortsringbahn nörblich ber Qlliter im

‘llnichlui3 an Die in ‘]3reui3en betriebene QBer=

binbungsbahn vor, nebit 5mei%lbgmeigungen

nad) Ohlsborf. SDieie Q3ahn iollte als

%nllbahn mit Sumpf betrieben werben.

1894/95 ließen Die Siemens & 5a15ke=91.=®.

unb Die Qlllgemeine (Elektri5itäts=®efellichaft

einen @ntmuri ausarbeiten, Der in einer

ausichlief3lich hamburgiichen .Sjoch= unb

llntergrunbbahn mit elektriichem Q3e=

triebe uni) zwei miteinanber nerbunbenen ELBE _mu.sm: IUTEIWNGSOH

<Benbellinien beitanb, Die auch ben 35afen \ J

unb ben 9Jtittelpunlet ber C5tabt berühren %[bb.814. ‘fieg ber hamburgiichen ©ochbahnen.

iDHten. Ebas 3ngenieurmeien ergänate feinen <Ißlan Durch ben iogenannten ©übring, eine gleich=

YGH5 nach Dem _(Elbufer geführte, im übrigen eine ala weiter 2Ring ausgebilbete SBahn.

®ie 6enats= uni) iBürgeriehaftskommifiion für Das ‘Berleehrsmeien entichieb iich für örtliche

©0d)= uni) 11ntergrunbbahnen unabhängig von Der $erbinbungßbahn unb ichlug einen nerengerten

?iing an ®telle Des ®iibringes vor. '

Sm Sahre 1898 grünbeten Die norermähnten (£Ieletri5itätsgefellichaiten in .Sjamburg ein eigenes

3ureau, um in gemeinichaftlicher erbeit mit Den 3ngenieuren be5 6taate5 511 einem enbgiiltigen

Gntmurf 511 gelangen. 65 gelang, eine gemeiniame ®runblage 511 iinben, hie iich von Dem

iväter angenommenen Gintmurf nicht {ehr meientlich unterichieb. 635 fehlte noch Die gerablinige

EBerbinbung 3mifchen Dem Qiathausmarkt unb Dem .9auptbahnhof. an bieiem ‘Bunlete fet3te

hie 6trageneiienbahngeiellichaft ein, Die lich erbnt, in $erbinbung mit Dem ®traßenbahnnet;

Untergrunbitrechen für 6traf3enbahnbetriebsmittel 511 erbauen unb 5ugleich mit einer %eihilfe

be5 Staates einen ®traf3enbnrchbruch 5miirhen ‘.Rathaus uni) 35auptbahnhof herauitellen.
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